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„Frauen verdienen mehr!“ 
Caren Marks zum internationalen Frauentag 2007 
 
 
Der Internationale Frauentag am 08. März steht dieses Jahr unter dem Motto „Frauen 
verdienen mehr“. Der Frauentag fand zum ersten Mal im Jahr 1911 statt und ist auf 
die Initiative von Frauen aus der Arbeiterbewegung zurückzuführen. Zu diesem 
Zeitpunkt waren Frauen nahezu rechtlos. Heute sind sie in Fragen der 
Geschlechtergerechtigkeit und der Gleichstellung in vielen Lebensbereichen einen 
großen Schritt vorangekommen. 
 
„Diese positiven Entwicklungen können aber nicht darüber hinwegtäuschen, dass es 
noch ein weiter Weg zur Erreichung der tatsächlichen Gleichstellung ist“, so Caren 
Marks, stellvertretende frauenpolitische Sprecherin der SPD-Bundestagsfraktion. 
„Der Anteil von Frauen in Führungspositionen ist nach wie vor viel zu gering. Im 
Allgemeinen gilt nach wie vor: Je höher die Hierarchieebene, desto geringer der 
Frauenanteil.“ 
 
In vielen Berufszweigen existiert zudem eine deutliche Lohndifferenz zwischen den 
Einkommen von Frauen und Männern. Vollzeitbeschäftigte Frauen sind doppelt so 
häufig von niedrigen Löhnen betroffen wie vollzeitbeschäftigte Männer. 
 
Hierzu Marks: „Die SPD-Bundestagsfraktion setzt sich weiter für den Grundsatz 
„Gleicher Lohn für gleichwertige Arbeit“ und die Einführung eines gesetzlichen 
Mindestlohnes ein. Volle Erwerbstätigkeit muss Existenz sicherndes Einkommen 
gewährleisten. Wir kämpfen des Weiteren für faire Bedingungen, damit Frauen 
ungehindert einer Erwerbstätigkeit nachgehen können. Dass dies nur mit 
verbesserter Kinderbetreuung einhergehen kann, wird auch allmählich in 
Deutschland verstanden. Wer sich dafür einsetzt, fördert den Aufschwung und trägt 
zu einer lebenswerten Gesellschaft bei.“  
 
 
 
 
 


